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STAGIAIRES-PROGRAMM Sommer 26 
VORBEREITUNG 

Online Deutsch-
Kurs 

In diesem Sommer führen wir erstmals einen Online Deutsch-Kurs als 
Vorbereitung durch. Diesen müssen sämtliche Studierenden vor dem 
Kurs absolvieren (auch wenn Sie schon Deutsch sprechen können). Der 
Kurs umfasst fünf Lektionen und zu jeder Lektion einen kurzen Test auf 
socrative. 

 Sie finden den Zugang über unsere Website, im Menu Stagiaires: 

Stagiaires | Praktikum in Schweizer Hotel 

Scrollen Sie runter bis zu Deutsch Online-Kurs. Sie geben das Passwort 
StagSo2026+$ ein. Sie sehen die Videos zu jeder Lektion. Am Ende der 
ersten Lektion erhalten Sie auch die Anweisungen, wie Sie auf socrative 
ihren Test absolvieren können. Die Tests auf socrative sind ab Mittwoch 
11.3.26 bereit. 

 Haben Sie Fragen dazu, zögern Sie nicht, mich direkt zu kontaktieren. 

 

ANREISE 

Unterkunft Ihr Weiterbildungskurs findet an der 
Hotel & Gastro formation Schweiz in 
Weggis statt. Die Hotel & Gastro forma-
tion Schweiz engagiert sich seit über 90 
Jahren für die Aus- und Weiterbildung 
in Hotellerie und Gastronomie. Sie wird 
von den Branchenorganisationen Ho-
tellerieSuisse, GastroSuisse und Hotel & 
Gastro Union getragen. Ich bin dankbar, dass wir während dem Weiter-
bildungskurs bei diesen Profis zu Gast sein dürfen.  
Bitte beachten Sie bei der Reiseplanung, dass wir diesen Standort erst 
seit Winter 24 benutzen.  

Anreise mit dem 
Auto 

Geben Sie in Ihrem Navigations-System die Adresse Eichistrasse 20, 
6353 Weggis ein und fahren Sie wie folgt: 

https://www.hospitality-academy.ch/stagiaires
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□ Aus Richtung Zürich (Ostschweiz) verlassen Sie die Autobahn A4 an 
der Ausfahrt Küssnacht am Rigi und fahren dann weiter in Richtung 
Weggis. 

□ Direkt nach der Ortseinfahrt biegen Sie rechts ab (beim Gebäude 
Thermoplan) und folgen dann weiter geradeaus der Beschilderung 

□ Es hat Gratis-Parkplätze vor dem Haus. Lassen Sie mich wissen, falls 
Sie mit dem eigenen Auto kommen, damit ich das für Sie organisie-
ren kann. 

Anreise mit dem 
Flugzeug und/oder 
der Bahn 

Falls Sie mit dem Flugzeug anreisen, empfehlen wir den Flughafen Zü-
rich, da die Anreise von Basel deutlich komplizierter und teurer ist: 
□ Sie haben die Möglichkeit via Luzern mit dem Schiff über den Vier-

waldstättersee direkt nach Hertenstein zu fahren (von dort erreichen 
sie die Schule zu Fuss in 10 Minuten) 

□ Alternativ fahren Sie mit der Bahn nach Küssnacht am Rigi. Von dort 
nehmen Sie den Bus bis Weggis (Haltestelle Zopf) und erreichen die 
Schule ebenfalls zu Fuss in 10 Minuten.  

Wenn Sie mir Ihre Ankunftszeit und die Zugs- oder Schiffsnummer an-
geben, versuche ich, Sie an der Haltestelle abzuholen. Je nach Ankunfts-
zeit kann ich das aber nicht garantieren. Eine Abholung am Flughafen 
ist nicht möglich!  
Den detaillierten Fahrplan für die Schweiz finden Sie unter www.sbb.ch 
oder in der App SBB Mobile (Zug und Bus), wo sie mit einer hinterlegten 
Kreditkarte auch direkt Tickets erwerben können. 

Gepäck  Sie werden am Ende des Weiterbildungskurses mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln in ihren Praktikumsbetrieb reisen (ausser Sie würden mit 
dem eigenen Auto anreisen). Nehmen Sie daher nur so viel Gepäck mit, 
wie Sie selbst tragen können. 

Anreisetag / 
Check-In 

Der Unterricht beginnt am Montag, 8. Juni 2026, morgens um 08:15. Da-
her ist Ihre Anreise am Sonntag, 7. Juni 2026 geplant. Check-In ist zwi-
schen 08:00 und 22:00 möglich. Wenn Sie auf meiner E-Mail-Adresse 
b.wicki@hospitality-academy.ch angeben, um welche Zeit Sie bei uns 
ankommen, können wir alles so vorbereiten, dass der Check-In für Sie 
sehr schnell ablaufen wird.  

 Falls Sie KollegInnen von der gleichen Schule haben, dürfen Sie mir auch 
Wünsche mitteilen, mit wem Sie das Zimmer teilen möchten (bitte vor 
dem 21.05.2026). 
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 Wir laden Sie am Sonntag, 7. Juni 2026 um 17:00 zu einem Begrüssungs-
Apéro an der Schule ein. Daher ist es ideal, wenn Sie vorher ankommen 
werden. 

 Falls Sie schon am Samstag oder früher ankommen, Ist das in der Regel 
möglich. Sie müssen dies jedoch bis spätestens 21.05.2026 inklusive An-
kunftszeit per E-mail an b.wicki@hospitality-academy.ch anmelden. Die 
Zusatzübernachtung kostet ohne Verpflegung CHF 50. Samstag und 
Sonntag ist die Küche an der Schule nicht in Betrieb. Somit müssen Sie 
selber für Ihre Verpflegung sorgen. Falls Sie in Begleitung reisen und zu-
sätzliche Zimmer benötigen, versuchen wir Sie dabei zu unterstützen. An 
der Schule stehen leider keine zusätzlichen Zimmer zur Verfügung. 

Einreiseformalitä-
ten Schweiz 

Für die Einreise benötigen Sie kein Visum. Sie 
benötigen eine Identitätskarte (ID-Card) 
oder einen Reisepass, welche mindestens 
bis Ende des Praktikums gültig ist (7.4.2027). 
Sobald Sie in der Schweiz sind, werden Sie 
durch die Swiss Hospitality Academy bei 
den Behörden angemeldet und erhalten eine Arbeits- und Aufenthalts-
bewilligung für vier Monate. Die Kosten für die Bewilligung werden Ihnen 
vom ersten Lohn abgezogen. 

 

KLEIDUNG  

Privatkleidung Sie werden Ihr Praktikum mehrheitlich in 
den Bergen absolvieren. Bitte beachten 
Sie, dass es sehr kalt werden und auch im 
Sommer ausnahmsweise schneien kann. 
Nehmen Sie deshalb auch warme Klei-
dung und passende Schuhe mit. Kleider 
sind in der Schweiz sehr teuer, falls Sie zu-
sätzliche kaufen müssen.  
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Arbeitskleidung 
Service und  
Kleidervorschrift in 
der Schule 

Bringen Sie mindestens zwei komplette 
Garnituren Servicebekleidung mit (besser 
drei). Auf Ihrem Ausbildungsauftrag wer-
den Sie später noch Hinweise zu den Klei-
dervorschriften in Ihrem Praktikumsbe-
trieb finden.  

Folgende Standards sind einzuhalten und werden im Weiterbildungs-
kurs für alle Studierenden vorausgesetzt (auch Küche und Allround):  

 Damen 
□ Weisse Bluse (mindestens eine mit 

langen Ärmeln, sowie weisse oder haut-
farbene Unterwäsche) 

□ Schwarzer Rock mindestens knielang 
oder schwarze Hose (keine Jeans und 
keine Schmuckapplikationen) 

□ Hautfarbene oder schwarze Strümpfe 
ohne Muster 

□ Bequeme, schwarze, geschlossene 
flache Schuhe (ein breiter Absatz bis 
maximal 4 cm ist erlaubt, keine High 
Heels) 

□ Wenn Sie einen Pullover benötigen 
muss er schwarz oder dunkel sein. 

Herren 
□ Weisses Hemd (mindestens eines mit 

langen Ärmeln und weisse Unterhem-
den oder T-Shirts), evtl. mit Weste 

□ Krawatte oder Fliege (freiwillig) 
□ Schwarze Hose (keine Jeans) 
□ Schwarze Socken 
□ Bequeme, schwarze Schuhe (keine 

Turnschuhe) 
□ Wenn Sie einen Pullover benötigen 

muss er schwarz oder dunkel sein. 

Arbeitskleidung  
Küche 

Wer sein Praktikum in der Küche absolviert, bringt seine persönliche 
Kochkleidung mit, bestehend aus: Kochhosen, Kochbluse, Halstuch und 
rutschfesten, geschlossenen Schuhen. Bringen Sie mindestens zwei, 
besser drei Kochgarnituren sowie ihr persönliches Messersortiment mit. 
Auch Köche müssen im Unterricht wie die Service-Studierenden er-
scheinen (siehe oben) und daher auch mindestens zwei Garnituren 
Service-Kleidung mitbringen. 

Arbeitskleidung  
Allround /Hauswirt-
schaft 

Allround-Stagiaires werden meistens auch am Buffet und teilweise di-
rekt im Service eingesetzt. Aus diesem Grund und für die Schule müssen 
Sie auch mindestens zwei Garnituren Servicekleidung (siehe oben) mit-
bringen. 

 In der Hauswirtschaft benötigen Sie geschlossene Schuhe. Falls keine 
Arbeitskleidung zur Verfügung gestellt wird, können Sie Ihre normale 
Kleidung (Jeans, neutrales T-Shirt oder Poloshirt) tragen. 
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Hinweise zur Klei-
dung 

Wir empfehlen, dass Sie mindestens sechs Blusen/ Hemden, drei 
Röcke/Hosen mitbringen, da auch im Praktikum nicht täglich 
gewaschen werden kann. 

 Einige Betriebe stellen ihren Mitarbeitenden Uniformen zur Verfügung 
(siehe Hinweis auf dem Ausbildungsauftrag). Gerne dürfen Sie 
diesbezüglich auch Kontakt mit Ihrem Betrieb aufnehmen, falls es nicht 
klar ist. Für den Weiterbildungskurs benötigen alle die oben erwähnte 
Servicebekleidung. 

 Bei Frauen dürfen die Blusen nicht durchsichtig sein, keinen grossen 
Ausschnitt haben und nicht bauchfrei sein. Die Röcke sollen bis zu den 
Knien reichen. Achten Sie auf bequeme Arbeitsschuhe mit flachen 
Sohlen. Hohe Absätze sind nicht erlaubt, denn Sie müssen teilweise 9 bis 
10 Stunden oder in Ausnahmefälle auch länger darin gehen und stehen. 
Hohe Absätze sind bei der Arbeit zudem aus Sicherheitsgründen nicht 
zugelassen. Ein breiter Absatz bis maximal 4 cm Höhe ist in der Regel 
zugelassen.  

Auftreten Es wird von Ihnen ein anständiger, für die Branche passender Haar-
schnitt erwartet. Bitte verzichten Sie für das Praktikum auf unnatürliche 
Haarfarben oder extreme Haarschnitte da diese nicht überall akzeptiert 
werden. Lange Haare müssen zusammengebunden werden. Offene 
Haare sind im Gastgewerbe aus Hygienegründen nicht erlaubt. 

 Bitte beachten Sie, dass in der Regel keine sichtbaren Piercings und 
auffällige Ohrringe erlaubt sind. Bitte lassen Sie Piercings am besten 
zuhause entfernen, da dies in der Schweiz teuer ist. Haben Sie sichtbare 
Tätowierungen, müssen diese je nach Betrieb durch lange Ärmel oder 
sonst passend abgedeckt werden können.  

 Fingernägel sind im Naturlook zu tragen und sollen bei der Fingerkuppe 
aufhören (also maximal 3 mm über das Nagelbett hinausragen, keine 
Motive und Farben). 

 Falls Männer einen Bart oder Schnurrbart tragen möchten, ist dieser 
regelmässig zu pflegen und die Kanten sind zu rasieren. Keinesfalls 
können Sie in der Schule oder im Praktikum einen Bart oder Schnurrbart 
wachsen lassen. 
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Weiter mitzubrin-
gen 

Schreibzeug und Feuerzeug gehören zur Standardausrüstung eines 
Kellners. Einen Korkenzieher werden Sie von uns erhalten. Wer im Service 
arbeitet, sollte idealerweise auch ein Serviceportemonnaie (Brief-
tasche) mitbringen. Wer eine Gürteltasche für sein Portemonnaie hat, 
nimmt diese am besten auch gleich mit. 

 

VERSICHERUNG 

Gesundheit Während Ihrem Aufenthalt in der Schweiz sind Sie gegen Krankheit und 
Unfall versichert (ohne Selbstbehalt). Achtung: Kosten für Zahn-
behandlungen sind von der Versicherung ausgenommen und in der 
Schweiz sehr teuer. Sie können nicht damit rechnen für Zahnbehand-
lungen in Ihrer Heimat Urlaub zu erhalten. Gehen Sie daher also am 
besten noch Zuhause zu einer Zahnkontrolle. Insbesondere n den 
Bergen (Höhenlage) können Zähne empfindlich reagieren. 

 Sie werden rechtzeitig vor dem Kurs noch eine E-Mail zur Registrierung 
bei der Krankenkasse Golden Care erhalten. Bitte füllen Sie diese 
umgehend online aus, da sonst Ihr Versicherungsausweis nicht 
rechtzeitig ankommen wird.  

Haftpflicht Es empfiehlt sich, zu Hause eine Privat-Haftpflichtversicherung abzu-
schliessen für den Fall, dass Sie irgendwo einen Schaden verursachen 
(z.B. in der Unterkunft). 

 

DIVERSES 

Strom-Adapter Die elektrische Spannung in der Schweiz beträgt 220 V. Die Stecker für 
elektrische Geräte sind nicht Euro-Stecker und unterscheiden sich vom 
restlichen Europa. Zweipolige Gerätestecker mit dünnen Stiften 
funktionieren normalerweise (z.B. Handy-Ladegerät). Denken Sie daran, 
einen entsprechenden Adapter mitzunehmen. Falls 
Sie keinen passenden für die Schweiz finden, 
organisieren wir Ihnen gerne einen zum 
Selbstkostenpreis (ca. CHF 10.00). Wenn Sie uns vor 
dem 21.5.2026 informieren, werden wir diesen bereits 
am Anreisetag an Sie übergeben können. 
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Geld Die Schweiz hat eine eigene Währung: Schweizer Franken (CHF). 
Bedenken Sie, dass der erste Lohn eventuell erst Ende Juni / Anfang Juli 
ausbezahlt wird. Zur Deckung Ihrer persönlichen Ausgaben/ Kosten 
(Telefon, Reisen, Ausgang, etc.) sollten Sie mindestens CHF 250 bis 
CHF 300 mitbringen (Euro können in der Schweiz nicht überall an 
Zahlung gegeben werden). Kreditkarten sind in der Schweiz fast überall 
einsetzbar. Die Kosten für die Reise vom Weiterbildungskurs zu Ihrem 
Praktikumsbetrieb werden von der Swiss Hospitality Academy über-
nommen.  

Kontaktmöglichkei-
ten 

Sie haben im ganzen Campus freien WiFi-Zugang. Während dem 
Weiterbildungskurs können Sie im Notfall durch Ihre Angehörigen 
zusätzlich über Beat Wicki (siehe unten) erreicht werden. Falls Sie in der 
Schweiz eine SIM-Karte kaufen möchten, achten Sie bitte darauf, dass 
Sie kein Abonnement abschliessen, das Sie dann auch noch nach dem 
Praktikum weiterzahlen müssen. Auch im Praktikum haben Sie in der 
Regel WiFi-Zugang.  

 Bitte denken Sie daran, dass Sie während der Arbeit und in der Schule 
Ihr Mobile nicht benützen dürfen. Informieren Sie auch Ihr Umfeld 
darüber. 

 Falls Sie etwas nicht verstanden haben, weitere Fragen haben oder 
noch zusätzliche Informationen benötigen, kontaktieren Sie mich bitte 
direkt: 

Beat R. Wicki, Swiss Hospitality Academy GmbH 
Kanalstrasse 5, CH-7304 Maienfeld 

E-Mail:  b.wicki@hospitality-academy.ch  
Mobile  +41 79 682 07 42 (auch WhatsApp, Telegram, Viber) 

 

WIR FREUEN UNS AUF SIE! 


